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Die Macht der Gewohnheit abzulegen, 
ist etwas vom Schwierigsten und er­
fordert viel Kraft. Veränderungen be­
inhalten jedoch immer auch einen 
neustart.

Liebe BTVler, liebe BTVlerinnen,

Schon wieder ist das Jahr nicht mehr so 
neu und trotzdem erwische ich mich im-
mer wieder, wie ich bei der Jahreszahl 
nach dem 20 eine 1 schreiben will. Es 
wäre so einfach zweimal eine 2 und 
zweimal eine 0 zu schreiben. Aber geht 
es euch nicht auch so, dass Gewohn-
heiten, die mehrere Jahre andauern, 
schwierig zu ändern sind?

Bei mir hat sich mit dem Jahr 2020 nicht 
nur die Zahl geändert, sondern ich bin 
mit Christof und einem unserer Söhne 
vom ländlichen Dorf Wiler bei Seedorf 
in das städtische Dorf Lyss gezügelt. 

Weit im Jahr 2019 starteten wir mit dem 
Ausmisten unseres Hab und Gutes. Wer 
schon einmal von einem Haus in eine 
Wohnung wechselte, kann mir beipfl ich-
ten, dass es eine grosse «Ausmistete» 
braucht.

Es tut auch gut, einmal seine Sachen 
durchzuschauen und das, was schon 
lange zu hinterst im Estrich steht, aus-
zusondern. Diese Arbeit war anstren-

gend, aber tat auch gut. Viele Sachen 
konnten wir noch weitergeben. Die Tat-
sache, dass Artikel, welche wir zwar 
nicht mehr brauchen wollten, aber 
trotzdem noch intakt waren, viele neue 
BesitzerInnen fanden, freute uns sehr. 

In der neuen Wohnung hat sowieso nicht 
alles Platz. …Und später, wenn man 
merkt, dass etwas fehlt, macht es auch 
Spass, neue Sachen zu kaufen. 

Wir geniessen das Einräumen und kom-
men langsam am neuen Ort an. 

Ich hoffe, ihr könnt allfällige Verände-
rungen annehmen. Veränderungen be-
inhalten immer einen Neustart. Sehen 
wir darin das Positive… 

Es gibt nichts Beständigeres als die 
Veränderung. So ist es auch in einem 
Verein. Wir verändern uns immer wie-
der, so zum Beispiel, wenn jemand von 
einer Riege in die andere wechselt oder 
wenn TrainerInnen ihre Arbeitsstelle 
aufgeben. Turnende starten und viele 
bleiben dem BTV Bern lange Zeit treu. 
Funktionäre führen den Verein und ge-
ben ihre Ämter wieder ab. Da kommt 
mein Aufruf an euch: Engagiert euch. 
Zurzeit suchen wir Personen in folgen-
den Funktionen: Vize Präsidium, Admi-
nistration (Sekretariat und Mutationen) 
und Pu blic Relations. Bitte meldet euch 
bei mir, wenn ihr Interesse an einer 
dieser Funktionen habt. Wir brauchen 
euch!

In diesem Sinn, ohne euch funktioniert 
unser Verein nicht.
 
Euere Präsi
Brigitt Imbach
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Taten statt Worte Nr. 236

Wir engagieren uns 
für mehr Bewegung 

in der Schweiz.

 Jährlich unterstützen wir rund 50 Sportanlässe  
für Jung und Alt in der ganzen Schweiz.  

So leisten wir einen starken Beitrag für mehr 
Bewegung und Gesundheit in unserer Gesellschaft.

Alles über das Nachhaltigkeits-Engagement 
von Coop auf: taten-statt-worte.ch

Nr 236 Trio A5 quer uncoated d.indd   1 19.09.18   11:47

Billy.I. Arifi 

Bolligenstrasse 52  |  3006 Bern  |  Fon 031-332 08 08  |  Fax 031-332 10 08
info@ristorantebellavita.ch  |  www.ristorantebellavita.ch

BV_Visitenkarte_lay.indd   1 09.11.10   20:18
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Housi und Käthi, respektive John und 
Kate, nahmen uns mit auf ihre spek­
takuläre Amerikareise, die durch die 
Auftritte von 14 verschiedenen Riegen 
von vorschulpfl ichtigen bis über 80­
jährigen TeilnehmerInnen abwechs­
lungsreich gestaltet wurde.

Endlich war es soweit, der BTV Bern 
unterhaltungsabend war da!
Gespannt warteten wir im sehr gut be-
setzten Saal der Aula im Freigymer ab, 
was uns unter Wild Wild West geboten 
würde. Housi und Käthi, respektive John 
and Kate, nahmen uns auf ihre spek-
takuläre Reise nach Amerika mit. 
14 verschiedene Riegen, mit vorschul-
pfl ichtigen bis über 80-jährigen Teilneh-

mernInnen, vervollständigten mit ihren 
abwechslungsreichen Auftritten die 
Amerikareise.

Was uns auf der Bühne gezeigt wurde, 
war absolut SUPER. Mit viel Freude, 
Können, Plausch und Erfreulichem be-
stückt, ernteten die Auftretenden gros-
sen Applaus. All jene, welche es vorzo-
gen, zu Hause einen gemütlichen Abend 
zu verbringen, haben etwas Grandioses 
verpasst. Schon nur festzustellen, welch 
riesiger Nachwuchs im BTV Bern vorhan-
den ist und mit wie viel Energie, Freude, 
Spass und Können sie sich auf der Bühne 
präsentiert haben, war der Weg in den 
Freigymer wert.

Ein riesiges Kompliment an die Verant-
wortlichen, sprich LeiterInnen der ver-
schiedenen Riegen, den diversen Hel-
fenden vor, auf und hinter der Bühne, 
am Verpfl egungsstand, Kasse usw. und 
ganz speziell dem OK für die grosse 
«Büez», inklusive Housi-John und Käthi-
Kate, welche uns auf ihre abwechslungs-
reiche Abenteuerreise nach Amerika 
mitgenommen haben. 

Dass für das Finale die Bühne fast an 
ihre Grenzen kam, um all die Teilneh-
menden BTV-ler des Unterhaltungs-
abends aufzunehmen, zeigt doch, dass 
dieser Anlass bestimmt nicht der letzte 
gewesen sein wird.

GESAMT­
VEREIn

Wild Wild West
Unterhaltungsabend im Freigymer, 25. Januar
Bericht: Silvia Dubach // Bilder: Monika Mullis
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NMS Bern - Eine Volksschule für alle  
Haben sie sich auch schon gefragt, was Kinder und Jugendliche in der Schule eigentlich lernen müssten, um auf 
ihre Zukunft vorbereitet zu sein? Mögliche Antworten stehen im Zentrum unserer Angebote.  

Die Volksschule NMS hält sich an den Lehrplan des Kantons. Wie unterscheidet sie sich trotzdem von den  
anderen staatlichen und privaten Volksschulen? 
Der Lehrplan gibt vor, was die SchülerInnen an den Schnittstellen können müssen, also nach der Primarstufe in 
die Oberstufe und danach wieder beim Entscheid eines Übertrittes in die Sekundarstufe II oder in eine Lehrstelle. 

Das Wichtigste: Eine gute, vertrauensvolle Lernatmosphäre und individuelle Beratung und Begleitung 
Im Zentrum einer Schule müssen immer Kinder und Jugendliche sein. Erst in einer Umgebung, in der sie sich wohl 
und sicher fühlen und akzeptiert sind, kann gelernt werden. Dies erreichen wir einerseits durch engagierte Lehr-
personen, andererseits findet eine, in die Unterrichtszeit integrierte persönliche Beratung und Begleitung der 
SchülerInnen statt. 

SchülerInnen mit besonderen Begabungen (SmbB) 
Die NMS fördert und unterstützt ihre Lernenden, welche sich speziell hohe Ziele sportlicher oder kultureller Art 
gesteckt haben und sich ausserhalb der Schulzeit überdurchschnittlich zeitlich engagieren. Wir bieten ihnen die 
Möglichkeit, einen Teil der Unterrichtszeit für die entsprechenden Aktivitäten zu verwenden.  

Englisch ab der 1. Klasse 
Als Kind erlernen wir Fremdsprachen am schnellsten. Seit über 20 Jahren unterrichten wir ab der 1. Klasse  
Englisch. Die Europäischen Sprachzertifikate, die unsere SchülerInnen dadurch erreichen, sind beeindruckend. 

Progymnasium: 5. und 6. Klasse, der direkte Weg ins Gymnasium 
Zusätzlich zu der regulären 5. und 6. Klasse führen wir neu ein Progymnasium. Neben den höheren Anforderun-
gen stechen drei Besonderheiten hervor – wöchentlich findet ein “English day“ und ein “Tag der Wissenschaften“ 
statt, dazu das neue Fach “Wir-du-ich“ zur Bildung der eigenen Persönlichkeit. 

Drei verschiedene 7. Klassen; Power-Up, Sekundarklasse und Langzeitgymnasium 
Unser Anspruch ist es, die verschiedenen Leistungsstärken der SchülerInnenn gezielt zu fördern. Um dem Rech-
nung zu tragen, haben wir die schweizweit einzigartige Power-Up Klasse eröffnet. Den Inhalten liegen langjährige 
Erfahrungen und die neuste Forschung zugrunde. Selbstvertrauen, Arbeitstechnik, Frustrationstoleranz und eine 
gute soziale Integration in der Klasse ist zentral für eine vielversprechende Schulkarriere. Genau hier setzen wir 
an. 
In den Sekundarklassen und im Langzeitgymnasium arbeiten wir seit mehr als 17 Jahren erfolgreich mit dem 
Lernweltmodell. Im Unterricht erwerben unsere SchülerInnen neben der Sachkompetenz Lernstrategien und ver-
schiedene Arbeitsmethoden, üben sich in Teamarbeit und Zeitmanagement und stärken die Eigenverantwortung. 

Vier 9. Klassen mit verschiedenen Schwerpunkten 
1. Take-off: Berufswahl und gezielte Berufsvorbereitung 
2. Mittelschulvorbereitungsklasse 
3. Co-Learning Spaces: Schwerpunkt NMG und eigenverantwortliches Lernen 
4. Quarta (Gym 1): Einstieg ins Gymnasium 

Lassen Sie Ihr Kind entscheiden, wie es das letzte Schuljahr sinnvoll verbringen will. 
 
Text: Dominik Baumgartner, Rektor Volksschule und stellvertretender Direktor, NMS Bern 

_________________________________________________________________________________________ 
 
Nächste Informationsveranstaltung der gesamten NMS Bern: 
• Dienstag, 5. Mai 2020, 18.30 Uhr 

 

NMS Bern Volksschule 
Waisenhausplatz 29 
3011 Bern 
Telefon 031 310 85 80 
info@nmsbern.ch 
www.nmsbern.ch 
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Die diesjährige 139. Vereinsversamm­
lung stand im Zeichen der Viren. Also 
könnte VV auch Virenversammlung 
heissen. Etliche TeilnehmerInnen in­
klusive der Präsidentin, Brigitt Im­
bach, mussten deshalb das Bett hü­
ten. Da der Posten der Vizepräsidentin 
nach wie vor vakant ist, übernahm 
Cora Sägesser, als technische Leite­
rin, spontan den «Lead» nach dem 
Drehbuch von Anita Läderach. Schön 
haben wir so zuverlässige und spon­
tane Leute in der Vereinsleitung.

Protokoll 2019, Jahresberichte & Zu­
ständigkeiten Auch dieses Jahr wurde 
das Protokoll der letztjährigen Vereins-
versammlung, die Jahresberichte, sowie 
jegliche Funktionen von den stimm-
berechtigten Mitgliedern durch Hand-
heben und ausnahmsweise auch durch 
Händeklatschen genehmigt. 

Begrüssung & Ehrungen Nach der Be-
grüssung aller Ehren-, Frei-, Aktiv- und 
Passivmitglieder wurden die besonders 
erfolgreichen JungturnerInnen aus den 
Kunst-, Geräte-, Trampolin- und Team-
Aerobic-Riegen geehrt und mit einem 
Mandelbärli oder Zinkbecher belohnt. 

Spezielle Ehrungen Wir danken dem 
Team Aerobic für die Organisation der 
Turnfahrt 2019 und gratulieren Reto 
Marthaler und dem Team Aerobic zu 
ihrer Nominierung für die Berner Sport-
lerehrung.

Vakanzen Wir bedanken uns sehr bei 
Mirjam Strahm, welche bis 2020 als J+S 
Coach den BTV Bern unterstützte. Auch 
Heidi Rüfenacht, als Redaktorin des 
BTV info erhält ein Geschenk. Diese zwei 
Vakanzen konnten glücklicherweise wie-
derbesetzt werden! Wir sind dankbar, 
dass Selina Aeberhard und Laura Witschi 
die Aufgaben als J+S Coaches überneh-
men. Die neue Redaktorin ist Alina Wal-
lau. Per VV 2021 suchen wir für Admin/
Mutationen/Personal einen Ersatz für 
Anita Läderach und für die PR & Redak-
tion eine Nachfolgerin für Annemarie 
Koller.

Wechsel in den Riegen Im VGT und im 
Jugi-Team übergeben Cedric Haueter 
respektive Lukas Junker, nach tollem 
Einsatz die Hauptleitung an Oliver 
Schmid respektive Nicole Baur. Peter 
Schluep übergibt nach langjährigem 
Engagement die Leitung der Männer-
riege Bürger an Fritz Keller. Wir danken 
auch Raphael Matti für sein langjähri-
ges Engagement in der Kunstturn-Riege, 
seine Nachfolge übernimmt Cornel Un-
gureanu.

Gedenken an die Verstorbenen Wir 
nahmen Abschied von Kunz Ida, Huba-
cher Hans Jörg, Hadorn Fritz, Sperisen 
Paul Willy, Läderach Peter, Kunz Elisa-
beth. Und was mich persönlich beson-
ders trifft ist der Tod von Heinz Mai-
bach, mit dessen Familie ich während 
6 Jahren intensiv Kunstturnen durfte 
und sehr viele Fertigkeiten lernte, von 
denen ich noch heute profi tiere. Hier-
mit möchte ich meinen Dank und Mitge-
fühl allen Hinterbliebenen äussern.

Finanzen Die Jahresrechnung und der 
Revisorenbericht wurden genehmigt. 
Ein riesiger Dank gilt auch Walter Mast, 
der die Finanzen unseres grossen Ver-
eins managt und zum Besten dokumen-
tiert. Der Finanzdienstleister wurde An-
fang Jahr wegen fehlendem Know-how 
von BPM zu Backbox (Sursee) gewech-
selt. Auch in der Buchhaltung gab es 
Wechsel, konkret wurde zu neuer Struk-
tur mit Finanz- und Betriebsbuchhaltung 
gewechselt. Und neu gibt es baldig eine 
Erfolgsrechnung pro Riege. Einige Zah-
len zum Jahr 2019: ca. 200‘000 Franken 
Beiträge aus Turnangeboten (Kids-Gym, 
Krabbel-Gym & Co.), rund 68‘800 Fran-
ken aus J+S-Entschädigungen, Sport-
fonds Nachwuchsförderung 40‘000 Fran-
ken.

Tätigkeitsprogramm 2020 Mehrere 
gros se Wettkämpfe, wie auch die Turn-
fahrt, fi nden im Jahr 2020 in Bern statt. 
So zum Beispiel das Mittelländische 
Turnfest, kantonale KUTU-Meisterschaft 
oder die Schweizermeisterschaft Ver-
einsturnen. Aktuelle Angaben und wei-
tere Aktivitäten sind auf der Website 
(www.btvbern.ch) zu fi nden. 

Diverses: «social media» Die BTV Bern-
Accounts bei Instagram und Facebook 
sind noch am Entstehen. Tenue: Julian 
Morf (VGT) hat einen bärigen Look für 
den BTV Bern designt. Es gibt ihn zu 
kaufen als T-Shirt, Cap, Top, Turnsäckli 
etc. Fahne: Diese kann neu auch in der 
Halle eingesetzt werden.

Die nächste Vereinsversammlung fi ndet 
am 5.2.2021 statt, Ort unbekannt.

Vereinsversammlung 
Restaurant Mappamondo, 30. Januar 2020
Bericht: Tina Borella 
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Die Person, die wir heute Abend ehren 
und feiern, ist seit Jahrzehnten mit 
Herz und Blut ein treues BTV Bern-Mit-
glied. Wir sprechen heute von einem be-
geisterten Jugi-Mitglied, damals nannte 
man sie noch Zöglinge, welches regel-
mässig von 1957 – 1961 am Mittwoch im 
Schwellenmätteli, dem berühmten 
«Schweller» unten an der Aare im Trai-
ning war.

Als Erinnerung: 1961 wurde die Stadt 
Berlin durch den Mauerbau geteilt. Es 
entstand die DDR und der «Checkpoint 
Charlie» wurde weltweit zum Begriff. 
Die DDR und auch die Mauer sind längst 
Vergangenheit. Unser «Zögling» bis 1961 
vom Schwellenmätteli ist aber immer 
noch in der Manuelturnhalle aktiv. 

Zögling? Also männlich! Für die meisten 
im Saal ist es jetzt klar, dass es sich nur 
um einen Turner handeln kann. Oder 
kennt jemand die weibliche Form von 
«Zögling»?

1961 war es für ihn auch selbstverständ-
lich, dass er den Übertritt von der Ju-
gendriege zum Hauptverein machte und 
als Aktivmitglied dem BTV Bern beige-
treten ist. Seither ist er im BTV Bern 
verankert und bekannt. Die damals  
gemeinsam besuchten Turnfeste mit 
dem BTV Bern bleiben sicher auch für 
den «Sektionsturner» Hans Rüedi unver-
gesslich.

Heute, 59 Jahre später, ist er nach wie 
vor als Aktivturner in der BTV Männer-
riege regelmässig in der Turnhalle und 
meistens auch als Mitorganisator auf 
den gemeinsamen monatlichen Wande-
rungen und auch Wanderwochen-Ferien 
anzutreffen. Zwischenzeitlich wurde er 
im Jahre 1986 natürlich auch zum BTV-
Veteranen ernannt.

Seine Zuverlässigkeit und seine Leiden-
schaft zum Turnen über all die Jahre 
und die Verbundenheit im BTV Bern 
brachten ihm aber auch schon bald 
Pflichten in Form verschiedener Ehren-
ämter ein.

Von seinen 59 Jahren als Mitglied im BTV 
Bern war er (verschiedene Ämter inner-
halb eines Jahres mitgerechnet), zu 86% 
in eine ehrenamtliche Tätigkeit einge-
bunden. Chapeau! Das ist wohl einma-
lig! So ist der am 06.04.1945 Geborene, 
mittlerweile bald 75 Jahre «junge» Hans 
Rüedi, während 34 Jahren Kassier der 
BTV Bern Männerriege, Betonung auf 
ist, denn er ist immer noch aktiver Kas-
sier und seit 14 Jahren auch schon Kas-
sier des Veteranenbundes des BTV Bern. 

Seine Grosszügigkeit gegenüber dem 
BTV Bern sieht man auch bei seiner Fe-
rienabwesenheit. In seinem «Haus der 
offenen Tür», kann man bei Bedarf die 
benötigten Vereinsfahnen in den zur 
Verfügung gestellten Räumlichkeiten je-
derzeit abholen.

Dass eine so zuverlässige Person nicht 
nur für den BTV Bern arbeitet ist ver-
ständlich. So amtete Hans noch, um nur 
die Wichtigsten zu nennen, als Feuer-
wehrskommandant in Ostermundigen 
und auch nach wie vor noch als  
Kommandant des Feuerlöschzuges der 
Dampfbahn Furka-Bergstrecke oder 
auch als Vize-Präsident und Kassier im 
Briefmarkenverein. 

Hans, der BTV Bern freut sich 
dich heute zum Ehrenmitglied zu 
ernennen!

Laudatio für Hans Rüedi
Vereinsversammlung, 30. Januar 2020
Bericht: Walter Messerli, Joachim Bürki // Bild: zur Verfügung gestellt

Ehrenmitglied Hans Rüedi
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Die Vereinsleitung 
dankt den abtretenden Leiterinnen und Leiter für 
die geleisteten Einsätze!

Sportgastro AG
Ristorante & Bar Mappamondo

www.mappamondo.ch
Länggassstrasse 44 · 3012 Bern

Telefon 031 301 30 82
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Rückblickend wie zu jedem Jahres­
ende fand die Schweizermeisterschaf­
ten des Geräteturnens statt. Dieses 
Mal hatten sich sechs der Turnerinnen 
des BTV Berns qualifiziert, jedoch mit 
einem neuen Qualifikationssystem als 
das Jahr zuvor.

Resultate
Am Samstag turnten als erstes die  
Teilnehmerinnen der Kategorie 5. Dar-
unter war Annalena Schneider, die eine 
Gesamtpunktzahl von 35.80 Punkten  
erzielte und sich somit den 23. Rang 
schweizweit sicherte. Später konnte sie 
bei der Rangverkündigung eine Aus-
zeichnung entgegennehmen. Die Punkte 
stellten sich aus der Note am Boden 
8.80, an den Schaukelringen 9.00, am 
Sprung 8.75 und am Reck 9.25 zusam-
men. Ihre Bestnote, die sie am Reck  
erturnte, war im Vergleich zu allen an-
deren Noten am Reck in der Kategorie 
6 unter den Top 10.

Im weiteren Verlauf des Tages durften 
auch Sidonia Hobi, Bess Schürch und 
Vera Rentsch ihre Wettkampfübungen 
in der Kategorie 7 vorturnen. Sidonia 
Hobi erreichte eine Gesamtpunktzahl 
von 35.90 Punkten und wurde auf dem 
27. Platz mit einer Auszeichnung emp-

fangen. Die Wertungen 8.85 (Boden), 
9.05 (Schaukelringe), 9.20 (Sprung) und 
8.80 (Reck) erhielt sie für ihre Übungen. 
Bess Schürch landete auf dem 42. Rang 
mit einer Gesamtpunktzahl von 35.45. 
Diese lässt sich ausfolgenden Teilnoten 
zusammenrechnen: Boden 8.90, Schau-
kelringe 8.80, Sprung 8.85 und Reck 
8.90. Vera Rentsch wurde 58. auf der 
Gesamtrangliste, jedoch erkämpfte sich 
den 4. Rang am Reck beim Vergleich der 
Einzelgeräte. Sie erhielt die Note 9.35 
für ihre Reckübung. Mit dieser Leistung 
konnte sie sich am Sonntag für den  
Gerätefinal am Reck qualifizieren. Als 
sie im Final noch einmal zeigen konnte, 

was sie auf dem Kasten hat, übertraf sie 
ihre eigene Leistung und erhielt sogar 
die Note 9.40. Unter den sieben Finalis-
tinnen landete sie auf dem 4. Platz und 
verfehlte leider wegen 0.05 Punkten 
den Podestplatz.

Am Sonntag präsentierten Hannah  
Camenzind und Leonie Eggenberg ihr 
Können in der Kategorie 6. Leonie  
Eggenberg landete mit einer soliden 
Punktzahl von 37.00 Punkten auf dem  
9. Platz. An jedem Gerät zeigte sie  
sich von ihrer besten Seite: Boden 9.35, 
Schaukelringe 9.20, Sprung 9.25, Reck 
9.20. Hannah Camenzind folgte ihr mit 
36.85 Punkten gleich auf den Fersen.  
Sie erklomm den 11. Platz. Am Boden  
erhielt sie 9.25 Punkte, am den Schau-
kelringen 9.30, am Sprung 9.25 und am 
Reck 9.05. Mit ihrer Note an den Schau-
kelringen landete sie auf dem fünften 
Platz der bestbewerteten Schaukelring 
Noten in der Kategorie 6. Beide Turne-
rinnen gingen mit einer Auszeichnung 
nach Hause.

Geräte­
turnen

Schweizermeisterschaft
Gland VD, 16. und 17. November 2019
Bericht: Alina Wallau // Bild: Oliver Schmid

Teilnehmerinnen von links nach rechts: Katja Kellenberger, Leonie Eggenberg,  
Hannah Camenzind, Vera Rentsch, Bess Schürch, Sidonia Hobi
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Räphu (Raphael Matti) war völlig über-
rascht und ahnungslos, als er mitten aus 
dem Training in der Halle 1 in die Halle 
3 begleitet und von 80 applaudierenden 
Erwachsenen und Kindern überrascht 
wurde. Ein grosses Apéro stand bereit, 
zwei Köche in Vollmontur und erwar-

tungsvolle Gesichter der Gäste. Alle hat-
ten dichtgehalten und die Überraschung 
zur Verabschiedung in einem gebühren-
den Rahmen war geglückt. Räphu hat es 
auch verdient. Der Berner hat den Ber-
nern Jahrzehnte lang viel Freude berei-
tet, hat unzählige Freunde gewonnen 
und ist unzähligen ans Herz gewachsen. 
Es war die Rede von den Anfängen bei 
Franz Meier. Schon damals turnten der 
zwirblige und kräftige Räphu und der 
bewegliche und fl eissige Reto in dersel-
ben Trainingsgruppe. Franz hatte uns 
beiden damals den Virus des Kunsttur-
nens mit auf unseren Weg gegeben. 
Nach seiner Nationalmannschaftskar-
riere sorgte Pesche dafür, dass Räphu 
seine Begabung als Trainer entdeckte. 
Über die Jahre ist eine tiefe Freund-
schaft entstanden. Dies wurde nach 
den Worten von Pesche deutlich als bei 
einer innigen Umarmung auch ein paar 
Tränen fl ossen.

Räphu hat das Kunstturnen beim BTV 
Bern stark geprägt. Vor rund vier Jah-
ren wagte er den Schritt der erste 
Profi trainer inmitten von Amateuren zu 
sein. Das war er sich als früherer Trai-
ner beim Kunstturnverband des Kantons 
Bern noch etwas anders gewohnt. Schon 

bald wurden aus den anfänglichen 60% 
Stellenprozenten ein 100%iger Cheftrai-
nerposten mit weiteren zweieinhalb 
angestellten Trainern. Einer davon war 
und ist Pesche. Es ist unglaublich, was 

man von Räphu in der Halle lernen kann, 
erzählt er den aufmerksamen Zuhörern. 
Da ist es kein Wunder, dass auch die 
Kunstturn-Schweiz von Räphus Talent 
erfahren hat. Als Berufstrainer, Experte 
und Kursleiter hat er sich einen Namen 
gemacht. Die Anfrage aus Luzern war 
deshalb nur eine Frage der Zeit. Räphu 
wird nun Cheftrainer des RLZ Luzern. 
Die Turner haben ihm dabei aber den 
Abschied nicht leicht gemacht. Auf-
grund von vielen lieben Worten und 
einem sehr persönlichen Geschenk wird 
sich Räphu noch oft an die Kunstturner 
des BTV Bern mitsamt ihren Eltern 
erinnern. Auch da fl ossen Tränen.

Räphu ist und bleibt ein Berner und 
die Vermutung liegt nahe, dass er frü-
her oder später wieder zurück zu uns 
fi nden wird. Das Jobangebot von uns 
für die Zukunft hat er auf jeden Fall 
schon erhalten.

Nun wünschen wir Räphu aber alles 
Gute bei der neuen Herausforderung 
und wir freuen uns dich an den Wett-
kämpfen und anderen Turnanlässen 
wieder zu treffen. Dem Vereinsgeräte-
turnen konntest du zum Glück noch 
nicht auf Wiedersehen sagen, so dass du 
noch jede Woche nach Bern kommen 
wirst und uns mit deinen Turnkünsten 
erfreust.

Räphu, merci viu Mau für aues!

Räphu, Roger, Franz Meier, Reto (Foto: zur Verfügung gestellt)

Kunstturnfreunde Pesche und Räphu 
(Foto: Floris Kohler)

Räphu mit seinen Jungs (Foto: Floris Kohler)

KuTu 
KnABEn

Verabschiedung Räphu
Apéro mit grosser Beteiligung
Bericht: Reto Marthaler // Bilder: Floris Kohler
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Der BTV Bern ist der grösste Turnsportanbieter in der Hauptstadt der Schweiz. Neben den Angeboten 
für den Breitensport betreibt der BTV Bern eine grosse professionalisierte Nachwuchsförderung, sowie 
ein Trainingszentrum mit den besten 54 Kunstturnern der Region Bern.

Wir suchen für den Bereich Spitzensport einen/eine
Basis-Trainer/in Kunstturnen Männer (80% – 100%)

Aufgabengebiet Trainer/in Kunstturnen Männer
•	Fachtechnische Ausbildung der Kunstturner auf der jüngsten Stufe (5–7 Jahre)
•	Organisation und Koordination des Trainingsbetriebes
•	Vorbereitung der Athleten auf regionale Wettkämpfe
•	Betreuung an Wettkämpfen
•	Teilnahme an Trainingslagern
•	Mithilfe bei Anlässen innerhalb der Organisation

Wir erwarten
•	Eine Ausbildung als J+S-Leiter/in oder Trainer/in
•	Gute Kenntnisse der Anforderungen im Kunstturnen Männer
•	Pädagogische Fähigkeiten und Einfühlungsvermögen
•	Teamfähigkeit
•	Belastbarkeit und selbständige Arbeitsweise
•	Deutsch-Kenntnisse mündlich und schriftlich
•	Kenntnisse in MS Office-Programmen (Word/Excel) und E-Mail
•	Bereitschaft für Abend- und Wochenendeinsätze

Wir bieten
•	Professionelles Arbeitsumfeld, Arbeitsort Bern
•	Traditionelles und erfolgreiches Trainingszentrum in der Schweiz
•	Fortschrittliche Arbeitsbedingungen
•	Viele Junge und talentierte Athleten
•	Ein aufgestelltes Trainerteam

Stellenantritt
•	1. Mai 2020 oder nach Vereinbarung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir laden Sie gerne zu einem Bewerbungsgespräch ein. Nachdem wir Sie 
kennengelernt haben und Sie eine potenzielle Kandidatin oder ein potenzieller Kandidat sind, werden wir 
Sie zu einer oder mehreren Probetrainings einladen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen elektronisch an:

BTV Bern – Kunstturnen Knaben, z.H. Reto Marthaler, Technischer Leiter
Brunnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee

Bitte per E-Mail: kunstturner@btvbern.ch

Telefonische Auskünfte: 079 754 09 06

Wir suchen Dich!
Basis-Trainer/in KUTU Männer (80% – 100%)
Reto Marthaler
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Wie in den vergangenen Jahren durf­
ten wir auch dieses Jahr wieder Trai­
ningstage im Bouncelab Belp genies­
sen und konnten uns optimal auf die 
bevorstehende Wettkampfsaison vor­
bereiten.

Wie jeden Freitagabend traf sich unsere 
motivierte Trampolinriege am 22. No-
vember in der Trampolinhalle Belp und 
doch war es kein normaler Freitag. 
Unsere Turner und Turnerinnen kamen 
nicht nur mit Turnzeug, sondern auch 
mit Schlafsäcken! Nach einem inten-
siven ersten Trainingsblock wurden wir 

vom BounceLab Team verpfl egt, so dass 
wir mit unseren gefüllten Bäuchen 
nicht mehr fähig waren zu turnen. So 
liessen wir den Abend mit gemeinsamen 
Spielen ausklingen. Doch müde waren 
unsere Teilnehmenden keineswegs. Als 

sie sich mit ihren Schlafsäcken und 
Matten einen Platz zum Schlafen in der 
Halle suchen durften, wurde noch ein-
mal wie wild herumgesprungen. Doch 
irgendwann hiess es auch Lichter-
löschen, die Luft wich aus den Airbags 
und langsam wurde es ruhig in der 
grossen Halle.

Am Samstagmorgen waren wir erstaun-
licherweise die ersten auf den Trampo-
linen. Frühstück, Einturnen und ab in die 
zweite Trainingseinheit. Als immer wie 
mehr BesucherInnen in die Halle kamen, 
machten wir eine Pause und wurden ein 
weiteres Mal mit köstlicher Verpfl egung 
versorgt. Am Nachmittag hatten wir 
neben einem weiteren Trainingsblock 
auch noch etwas Zeit, um neue Syn-
chronpaare auszuprobieren. Nach einem 
abschliessenden Kraftblock konnten die 
Turner und Turnerinnen noch frei her-
umtoben und die letzten Energiereser-
ven aufbrauchen. Und dann ging das 
diesjährige Trainingsweekend schon 
zu Ende und unsere achtzehnköpfi ge 
Gruppe machte sich müde, aber glück-
lich auf den Heimweg.

An dieser Stelle noch ein herzliches 
Dankschön an das grossartige Leitungs-
team und auch an das BounceLab Team!

TRAMPoLIn

Trainingstage
BounceLab Belp, 22. bis 23. November 2019
Bericht: Anouk Burren //Bilder: Annouk Kyburz

Die diesjährigen Teilnehmer und Teilnehmerinnen, eine tolle Gruppe :)

Zur Abwechslung am Töggelitisch!

Instruktionen von unserem Leiterteam
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Wir durften dem sportlich histori­
schen Sieg von Daniel Yule im Slalom 
am Chuenisbärgli live entgegen­
fiebern. In vielerlei Hinsicht war es 
ein Wochenende in bleibender Erin­
nerung.

Der ersten Einladung im Extrazug konn-
ten wir nicht widerstehen. Die charman-
ten Innerschweizer offerierten uns  
einen feinen Kafi Lutz – mit viel Lutz. 
Weiter ging es mit einem Pitstop auf 
dem Flugplatz Reichenbach. Kaffee
gestärkt konnten wir im Car nach Adel-
boden reisen. Dementsprechend kamen 
wir gut gelaunt und motiviert auf dem 
Weltcupgelände an.

Die weinroten Schweizer-Stübli Hemden 
waren uns bestens bekannt und die 
Schürzen liessen sich im Handumdrehen 
binden. Zügig waren wir an der Instruk-
tion und die Serviceteams wurden be-
stimmt. Die Location war zwar bekannt, 

jedoch forderte uns kurz das neue 
Gastrokonzept heraus. Nach einer sport-
lichen Einweisung durch die Profis war 
(fast) alles klar. Das Zelt füllte sich in 
der Mittagspause durch die hungrigen 
Gäste. Mit bestechendem Lächeln und 
athletischen Bewegungen meisterten 
wir unsere Aufgaben. Der Auftrag lau-
tete Service im VIP Zelt Schweizer 

Stübli. Ein paar Komplimente motivier-
ten zusätzlich und freudig stiessen wir 
auf den gelungenen Tag an. Nach den 
Vorbereitungen für den zweiten Einsatz, 
liessen wir den Tag wohlverdient in der 
Stemmbogenbar ausklingen.

Es war eine kurze Nacht mit Schnarch 
Konzert in idyllischer Alpenlage, einge-

bettet in einer kuscheligen Turnhalle. 
Die früh morgendlichen Wecker unserer 
Pistenkollegen haben sich gelohnt.  
Allerding wussten wir das zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht.

Für Tag zwei war alles bereit, nur im 
Kopf war noch nicht ganz alles klar. Die 
Kaffeemaschinen in unserem Bereich 
liefen auf Hochtouren und bis zum Start 
waren wir fit. Erfahren vom Vortag 
meisterten wir unsere Aufgaben auch 
am zweiten Tag. In unserer Pause konn-
ten wir den zweiten Slalomlauf mit
verfolgen und den Sieg von Daniel Yule 
live erleben. Da hatte sich die gute  
Pistenpräparation und die kurze Nacht 
gelohnt.

Ein kurzes Perrongespräch mit Bundes-
rat Ueli Maurer rundete unsere Heim-
reise ab. Sein fehlendes Wissen zum  
aktiven BTV Bern und dem Team Aero-
bic konnten wir charmant beheben.

Team- 
Aerobic

Ski-Weltcup
Adelboden, 11. und 12. Januar 2020
Bericht: Elina Coletti // Bilder: zur Verfügung gestellt

Service-Team-Aerobic 

Vorspeiseplatte im VIP Zelt 
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Der alljährige Schluss Höck ist ein sehr 
besonderer Anlass. Es ist einer der 
beliebtesten und meistbesuchten 
Anlässe durchs Jahr, wobei auch 
gerne das vergangene Turnjahr der 
Dienstagsriege in Erinnerung gebracht 
wird. Letztes Mal am 10. Dezember 
2019 war es jedoch noch ausserge­
wöhnlicher. 

Jetzt ist es passiert! Unfassbar! In all 
den Jahren als Riegenleiter war es noch 
nie geschehen! Nicht erst im Jahr 2020 
oder 2021. Nein, es passierte noch im 
ausgehenden 2019! Unerwartet, aber 
schon irgendwie vermutet, dass es ein-
mal passieren würde. Ich suche nach Er-
klärungen und Hinweisen oder hatte ich 
alle Andeutungen übersehen? Gesche-
hen am zweitletzten Trainingsabend, 
wir schreiben den 10. Dezember 2019.

Im Restaurant Bahnhof Weissenbühl ist 
der Schluss Höck der Dienstagsriege an-
gesagt, nichts deutete im Vorfeld auch 
nur im Ansatz darauf hin. Erst kurz vor 
dem Anlass verdichteten sich die Vor-
boten der Geschehnisse auf Doodle. Das 
allererste Mal kamen im Verhältnis 
weniger Dienstagsriege-ler ins Training 
als direkt in die Beiz. Von insgesamt 
20 Personen schafften es vorgängig 
nur 9 Personen ins Training, was einem 
Verhältnis von 45% entspricht. Ich 
wusste schon immer, von den Spazier-
gängen und Grillabenden her, dass bei 
uns gerne eingekehrt wird. Aber dass 
das überhandnimmt, so schnell. Wie 
sieht die Zukunft aus in ein paar Jah-
ren?! Das einzige Sportliche vor der 
Einkehr in die Gaststube: Man läuft noch 
bei einer Turnhalle vorbei, schliesslich 
ist man ja in einem Turnverein und man 
möchte nicht ganz unsportlich sein. So 
Spass beiseite, wie gewohnt trafen wir 
uns schon etwas früher in der Halle. Tja, 
wer früher aufhören will, sollte auch 
früher beginnen. So nahmen wir den 
Spielabend schon kurz nach 18.00 Uhr 
in Angriff und hörten mit dem Abpfi ff 
um 20 nach sieben Uhr auf. Kurz unter 
die Dusche und ab ins Restaurant Bahn-
hof Weissenbühl zu den direkt Einge-
troffenen. Zwei Tische waren für unsere 
Truppe reserviert und so verteilte man 

sich, wo es noch Platz hatte. Als erstes 
ein wohlverdientes Bier bestellen für die 
durstige Kehle und dann die Karte stu-
dieren. Hier ein Hallo und dort ein Salü 
und schon wurde das Essen serviert. 
Und vor lauter Hier und Da, ist niemand 
auf die Idee gekommen ein Foto zu 
schiessen und so stehen wir ohne Bilder 
da. Rolf war wiederum für die zwanzig-
franken Gutscheine besorgt, die er 
unter den Riegemitgliedern verteilte. 
Merci Rolf! Schlussendlich hat sich das 
grundsätzlich bewährt. An dieser Stelle, 
im Namen aller, ein grossartiges Danke-
schön an die Trainingsleiter, die hier 
ihre Entschädigung für diesen gemüt-
lichen Abend zur Verfügung stellen. 
Dies kommt schon einer alten Tradition 
zugleich. 

Leider war es auch der letzte Abend von 
Beat Zaugg bei uns in der Riege. Er hat 
den Austritt aus dem Verein gegeben. 
Im Frühling wurde Beat im Training 
unglücklich von einem Ball am Kopf 
getroffen, was eine Glaskörperablösung 
im Auge zur Folge hatte, die sich bis 
heute noch bemerkbar macht. Somit 
konnte er kein Training mehr besuchen, 
was ihn zum Austritt bewog. Leider 
konnte ich ihn auch nicht zu einer 
Passivmitgliedschaft bewegen.

Somit ist unser Riegenbestand wieder 
auf 25 Mitglieder, was mich zur alljähr-
lichen Statistik überlenkt. Unsere Quote 
sank leicht von 9.4 auf 9.3 Trainierende 
pro Abend und bei den Walkern von 2.1 
auf 2. Die Zahlen variierten zwischen 
5 und 13 Aktive im Training. Die Jahre 
sind da immer ein wenig ähnlich, man 
beginnt stark im Januar (gute Vorsätze), 
dann lässt es etwas nach (Skiferien) und 
zieht dann wieder an (der Frühling 
kommt, sprich Badehosefi gur). Dann 
fl acht es leicht ab und hält sich auf 
ziemlich gutem Niveau bis die Bade-
saison (Mitte Juni) losgeht. Nach den 
Sommerferien erreicht man wieder die 
Zahlen vom April/Mai und zieht es dann 
ziemlich konstant durch, von den 
Herbstferien etwas abgesehen. Der 
fl eis sigste Trainingsbesucher im letzten 
Jahr war unser Rolf Aichele. Und der 
beliebteste Anlass, natürlich unser 

Schluss Höck gefolgt vom Gulasch mit 
14 Anwesenden. Somit waren unsere 
Anlässe stets gut besucht. Frühlingsspa-
ziergang mit 11, im Sommer mit 13 und 
auf der Hütte im Oktober mit 13 Mitglie-
dern. Grundsätzlich haben wir solide 
Zahlen in den Trainings und vor allem in 
der Halle. Was immer noch leicht schwä-
chelt sind die Aussentrainings, aber 
das kann ja noch werden. Betreffend 
den Ü60 Wandergruppe, kann ich leider 
keine Bilder oder Mitteilungen machen, 
da Infos recht spärlich sind. Man könnte 
meinen das wäre schon so ein Geheim-
bund. Einer meinte es gut und hat mir 
folgendes Mail zugespielt: «Liebe Wan-
dergruppe, der Hochnebel wird uns 
auch am Donnerstag begleiten, aber es 
bleibt von oben trocken. Wir führen die 
Wanderung durch und ich erwarte euch 
um 09:00 Uhr am Treffpunkt. Abfahrt 
09:08 mit Bus Nr. 106, Kante 4. Ich freue 
mich auf Euch. Freundliche Grüsse XXX 
(Name dem Schreiber bekannt).» Sehr 
aufschlussreich. Also wo ist der geheime 
Treffpunkt und wo geht es hin? Was hat 
es mit der Kante 4 auf sich? Jedenfalls 
geht es nicht so hoch hinaus, sprich über 
die Nebeldecke. Und wird hier Druck 
ausgeübt? Es wird durchgeführt und es 
wird erwartet. Was für ein Rätselraten 
und werden die Geheimnisse einst ge-
lüftet? 

Zum Schluss möchte ich mich auch noch 
bei allen Trainingsleitern für ihren Ein-
satz im letzten Jahr herzlich bedanken. 
Vielen Dank! Und falls jemand auch 
gerne einmal ein Training leiten möchte, 
bitte bei mir melden. Ich wünsche allen 
frohe Ostern und einen schönen Früh-
ling.

Euer Riegeleiter
Stephan

DIEnSTAG­
RIEGE

Trainings und Anlässe
Weissenbühl, 10. Dezember 2019
Bericht: Stephan Schwindl
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Am 19. Dezember 2019 begrüsste Ob-
mann Peter Schluep 23 Teilnehmer/in-
nen zur Weihnachts- und Schlussfeier 
der Männerriege Bürger. In seiner Ein-
leitung bemerkte er, dass mit dieser 
Feier ein Kapitel seinen Abschluss fin-
det. Mit der «Pensionierung» der Wirtin 
Elsi Kipfer wird nach neun Jahren im 
Ambassador die nächste Weihnachts-
feier voraussichtlich an einem anderen 
Ort stattfinden. Auch für Peter Schluep 
selbst war es die letzte Feier als Ob-
mann, denn er möchte auf die HV 2020 
ins zweite Glied zurücktreten.

Der besinnliche Teil des Anlasses leitete 
der Obmann mit Schuberts «Unvollen-
dete» gefolgt von «La Guidecca» (Rondo 
Veneziano) ein. Dass in einer Oberlän-
der-Schulklasse auf die Frage nach  
den Namen der 3 heiligen Königen ein 
Schüler mit Überzeugung antwortete, 
das seien Stucki, Glarner und Sempach, 
wurde von allen Anwesenden mit 
Schmunzeln quittiert. Nach zwei wei
teren Liedern trug uns anschliessend 
Marianne Keller ein Weihnachtsgedicht 
vor und erfreute uns mit der lustigen 
Geschichte über «Die Weihnachtsgans, 
die ein Braten werden sollte». 

Das war gerade eine tolle Möglichkeit, 
um zum feinen Nachtessen überzu
leiten. Wie ihr sicher nachvollziehen 
könnt, stand keine Weihnachtsgans auf 
der Menükarte, sondern ein hervorra-
gend mundendes Riz Casimir. Nach dem 

Hauptgang waren alle gestärkt, um in 
aller Ruhe die Bilder, der von Hans Rüedi 
organisierten Wander- und Plauschwo-
che in Serfaus, zu geniessen. Wir konn-
ten noch einmal richtig schwelgen und 
uns die schönen, gemeinsamen Stunden 
in Erinnerung rufen. Die auch von Ruedi 
Strüby aufgenommenen und präsentier-
ten Bilder der Wanderungen des vergan-
genen 2019 zeigten uns noch einmal  
eindrücklich, welch schöne Gegenden 
wir gemeinsam erwandert haben.

Auch in diesem Jahr wurde an unserem 
Weihnachtsanlass Geld für das Aesch
bacherhuus in Münsingen gesammelt. 
Der Betrag von Fr. 450.– wird in den 
nächsten Tagen der Stiftung Aesch
bacherhuus überwiesen. Bei Dessert, 
Kaffee und angeregten Gesprächen  
liessen wir den gemütlichen Abend  
ausklingen.

Männer­
Bürger

Weihnachtsfeier
Restaurant Ambassador, 19. Dezember 2019
Bericht: Ruedi Strüby // Bilder: Ruedi Strüby

Gemütliche Gesellschaft

Marianne und Fritz Keller
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Das 9. BTV Bern Veteranenbund­Apéro 

Programm

Datum:  Dienstag, 12. Mai 2020, bei jeder Witterung

Treffpunkt: 09.45 Uhr bei der Talstation der Gurtenbahn

Talstation ab: 10.00 Uhr

Wanderer: 11.30 Uhr direkt im Restaurant Gurten Kulm 

Beginn Apéro: 11.30 uhr

Mittagessen (fakultativ): 12.00 Uhr

Das Apéro wird vom BTV Bern Veteranenbund offeriert. 

Die Hin- und Rückreise, sowie Mittagessen bezahlen alle Teilnehmenden selber.

�  Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Der Vorstand des BTV Bern Veteranenbund freut sich darauf, auch beim 9. Gurten Apéro 
viele Veteraninnen, Veteranen und ihre Begleitpersonen zu begrüssen.

VoRSCHAu

Veteranenbund­Apéro
Gurten, 12. Mai 2020

IHR REISEBUERO IM HERZEN DER STADT!

Wir vertreten alle renommierten Reiseveranstalter,
reservieren günstige Flugtickets weltweit!

Unsere Spezialitäten: Familien-Herbstplausch, Kanada, USA
Kreuzfahrten und ein guter Service!

Zeughausgasse, Marktgasse 32, 3011 Bern
Tel. 031 318 57 57, Fax 031 318 57 58, Mail: city@schaer-reisen.ch

Geschäftsführer: Martin Dubach
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Auch dieses Jahr laden euch die Frauen der Team Aerobic Riege zu einem gesellschaftlichen Auffahrtstag ein.

Die Turnfahrt führt uns mit einer Wanderung an die Feldpredigt auf den Festplatz Schwand bei Münsingen 
(Koordinaten: 46°53'28.0"N 7°33'28.0"E). Nach der Predigt geht es in das nahe gelegene Clubhaus des FC Rubigen, 
wo uns das Team Aerobic zum gemütlichen Beisammensein mit Speis und Trank erwartet.

Hier die wichtigsten Infos:

Datum: 	 Auffahrtsdonnerstag, 21. Mai 2020 

Treffpunkt: 	 Bahnhof Worb Dorf (nicht Worb SBB) z.B. 07:30 Uhr S7 ab Bern Hauptbahnhof
	 Abmarsch in Worb Dorf um 08:00 Uhr

Tenue: 	 gute Schuhe, wetterangepasste Kleidung

Mitnehmen: 	 Geschirr (Teller, Gläser / Becher) und Besteck

Von Worb Dorf wandern wir via Vielbringen zum Feldgottesdienst in Schwand. Es handelt sich um eine leichte Wanderung 
von ungefähr 1,5 Stunden. Unterwegs schalten wir eine Kaffeepause ein. 

Um etwa 10.15 Uhr treffen wir auf dem Festplatz Schwand bei Münsingen ein. Der Feldgottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. 
Nach dem Feldgottesdienst wandern wir noch circa eine halbe Stunde weiter zum Clubhaus FC Rubigen. Dort warten bereits 
unsere «Grillörinnen» mit feinen Köstlichkeiten auf uns. Für die Rückkehr nach Bern fährt der Zug ab Bahnhof Rubigen. 

Eure Anmeldungen nehmen die Riegen oder Evelyne Halder entgegen:

halderevelyne@hotmail.com 
076 395 07 94

Das Team Aerobic freut sich auf eine weitere gelungene Turnfahrt mit euch!

Ausschreibung Turnfahrt
Münsingen, 21. Mai 2020 
Bericht: Evelyne Halder // Bilder: hae

Treffpunkt Bahnhof Worb Dorf

Schwand bei Münsigen, Ort der Feldpredigt
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Dieses Jahr ist das Vereinsgeräteturnen (Sektion) zusammen mit den Frauen des Team Aerobic an diversen 
Wettkämpfen zu sehen und zu unterstützen.

Gym­Day
Am Gym-Day in Grosswangen (Sportanlage Kalofen) wird die Saison am Samstag 23. Mai 2020 nach der Turnfahrt eröffnet. 
Noch sind die Startzeiten nicht veröffentlicht. Unter https://www.gym-day.ch fi ndet ihr zu gegebener Zeit alle Infos.

Dann bleiben den Turnenden fünf Wochen für den Feinschliff ihrer Show. Noch muss besser auf gestreckte Arme und Füsse 
geachtet werden. Ebenfalls die Synchronität braucht viel Konzentration.

Mittelländisches Turnfest
Zur Pfl ichtteilnahme des BTV Bern am Mittelländischen Turnfest vom 19./20. Juni 2020 in Kirchlindach fi ndet ihr mehr Infos 
unter https://kirchlindach2020.ch

Startzeiten MTF Kirchlindach 
• 1-teiliger Vereinswettkampf am Freitag 19. Juni 2020:
 Team Aerobic 35+: 19:00 Uhr

• 3-teiliger Vereinswettkampf am Samstag 20. Juni 2020:
 Sprung:  09:36 Uhr 
 Boden:  11:06 Uhr 
 Team Aerobic:  12:12 Uhr 

Regionalturnfest
Es bleibt kaum Zeit für Erholung. Am Freitag 26. Juni 2020 geht es ab ins Zürcher-Embrachertal ans Regionalturnfest. 
Mehr Infos unter https://www.rtfe.ch

Startzeiten Regionalturnfest Embrachertal 
• 1-teiliger Vereinswettkampf:
 Team Aerobic 35+: 14:00 Uhr (Bühne-1) Wettkampfplatz Töss

• 3-teiliger Vereinswettkampf:
 Boden:  15:30 Uhr (GETUZ-4) Wettkampfplatz Töss
 Sprung: 16:24 Uhr (GETUZ-1) Wettkampfplatz Töss
 Team Aerobic:  17:36 Uhr (Bühne-1) Wettkampfplatz Töss

Ausblick Turnfeste 2020
Turnfest-Touristen aufgepasst!
Bericht: Cora Sägesser
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Die Strassen- und Tiefbauer.

 Implenia denkt und baut fürs Leben. Gern.                                                                                                                   www.implenia.com

Generalagentur Bern-Stadt
Ulrich Hadorn

Bubenbergplatz 8
3011 Bern
T 031 320 23 20
bern-stadt@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Immer mehr  
Kunden   vertrauen  
uns auch Ihre  
persönliche  Vorsorge 
an – und Sie?
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Bank EEK AG
Amthausgasse 14 / Marktgasse 19
Postfach, 3001 Bern
031 310 52 52
info@eek.ch, www.eek.ch

Meine Bank lässt mich immer alleine 
entscheiden.
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Der BTV Bern und sein Veteranenbund gratulieren zum Geburtstag

60 Jahre
7. April  AM Reber Peter, Bern
9. Mai  VM Schwindl Stephan, Hinterkappelen

70 Jahre
4. April  VM Rothen Jörg, Spiegel b. Bern
5. Mai  VM Steinmann Peter, Bern
17. Mai  VM Müller Hansueli, Muri b. Bern
22. Mai  VM Reusser Samuel, Ostermundigen

75 Jahre
6. April  EM Enzen Walter, Bolligen
6. April  EM Rüedi Hans, Ostermundigen
10. April  VM Eggimann Rudolf, Bern
25. April  VM Huber Marcel, Zollikofen
9. Juni  PM Remmele Ursula, Zollikofen

80 Jahre
12. April  EM Schweingruber Therese, Ittigen
29. April  AM Plüss Ursula, Bern
30. April  EM Schluep Peter, Bolligen
6. Juni  VM Gräub Rolf, Cudrefi n

85 Jahre
1. April   EM Straub Walter, Belp
4. Mai  EM Weyeneth Ilse, Wabern
5. Mai  VM Scheidegger Gerhard, Bern
12. Juni  VM Hügli Fred, Rüschegg-Heubach

90 Jahre
6. April  FM Zeiter Margareta, Bern
7. April  VM Zaugg Ursula, Küsnacht

91 Jahre
30. Mai  EM Muggli Otto, Gondiswil

92 Jahre
8. April  VM Gartmann Alexander, Bern

93 Jahre
11. Mai  VM Sorgen Kurt, Oberhofen

94 Jahre
29. Mai  VM Hänggi Walter, Liebefeld b. Bern

GRATu LA­
TIonEn

Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch!
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Wir sind traurig und nehmen Abschied 
mit vielen jahrelangen gemeinsamen 
Erlebnissen und Erinnerungen.

Fritz Hadorn
29.05.1924 – 25.10.2019

In all den 67 Jahren als Aktivmitglied  
im BTV Bern war Fritz immer ein zuver-
lässiger, treuer Turnkamerad. In jungen 
Jahren war er als Sektionsturner am 
Barren und Reck, später in der BTV-
Männerriege und auf vielen BTV Bern 
Wanderungen regelmässig dabei. Fritz 
hinterlässt im Training in der Manuel-
turnhalle eine sehr grosse Lücke. 

Paul Sperisen
31.01.1932 – 23.11.2019

Paul trat am 23. März 1961 als Passiv-
mitglied in den Bürgerturnverein ein. 
Schon bald wurde sein Talent als Muta-
tionssekretär erkannt, ein Amt das er 
sechs Jahre bekleidete. Von Kollegen 
wurde er animiert in der BTV Männer-
riege mitzuturnen. Er schloss sich der 

Monbijouriege und später der Manuel-
riege an. Nach seiner Pensionierung  
trafen wir ihn auch häufig an den Mitt-
wochwanderungen an.

Peter Läderach
7.07.1928 – 26.11.2019

Vor 69 Jahren als Leichtathlet dem BTV 
Bern beigetreten, war Peter in all den 
vielen vergangenen Jahren immer ein 
zuverlässiger, treuer Turnkamerad ge-
wesen. Er hinterlässt in der Turnfamilie 
eine grosse Lücke. Der BTV Bern bedeu-
tete ihm viel und war ein wichtiger Teil 
seines Lebens, besonders als er jung 
und noch aktiv war. Er freute sich aber 
auch, wenn er an der BTV Veteranen
tagung bekannte Turnkameraden traf.

Elisabeth Kunz
18.12.1950 – 29.11.2019

Elisabeth war von 1964 – 1970 Aktivtur
nerin beim TV Berna. In den Folgejahren 
bis 1978 hat Elisabeth ihr turnerisches 
Können und Wissen als Assistenztraine-

rin dem Schweizerischen Nationalkader 
Frauenkunstturnen zur Verfügung ge-
stellt. Gleichzeitig war sie auch KUTU F 
Kampfrichterin und ab 1973 in der FIG 
(Internationaler Turnerbund) tätig. Von 
1983 – 1989 hat sich Elisabeth in der UEG 
(Europäische Turnunion) als Kommis
sionspräsidentin im Frauenkunstturnen 
verpflichtet. Ihre ehrenamtliche Arbeit 
und das Engagement für das Frauen-
kunstturnen wurden 1990 mit der UEG-
Ehrenmitgliedschaft belohnt und geehrt.

Heinz Maibach
3.12.1955 – 14.01.2020

Als ehemaliges Mitglied vom TV Berna 
war Heinz regelmässig als Leiter der 
Kunstturnerriege in der Turnhalle und 
selbstverständlich auch an Turnfesten 
anzutreffen. Heinz war ein sehr enga-
gierter Turnkamerad. Turnen war sein 
Leben. So wurde er dann auch vom  
Kantonalen Kunstturnerverband geehrt 
und zum Ehrenmitglied ernannt. 

Walter Messerli
Präsident BTV Bern Veteranenbund

Freud 
und leid

In stiller Erinnerung
Wir kondolieren

Wyttenbach Schreinerei
Showroom 

Altenbergstrasse 57 I 3013 Bern
031 332 30 41 I 079 213 33 32

mail@wyttenbach-massivholz.ch
wyttenbach-massivholz.ch
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Yuna Lou, 1. Februar 2020
Am 2. Februar 2020 durften Andrea 
Kienholz und Marcel Burren Yuna Lou 
in die Arme schliessen. 

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
der jungen Familie alles Gute!

Herzlich willkommen!
Wir gratulieren zur Geburt

Die Kunst  
 der Metallveredlung

Freiburgstrasse 540
3172 Niederwangen

Telefon 031 981 20 34
Telefax 031 981 30 28

info@liechti-mv.ch
www.liechti-mv.ch

• glanz- und mattvernickeln
• glanz- und mattverchromen
• verzinken
• blau-, gelb-, oliv-, schwarzpassivieren
• verkupfern
• verzinnen
• schleifen, polieren, bürsten

Metallveredlung

Fax 031 380 80 23

Tag und Nacht

Tel. 031 380 80 20

Zieglerstrasse 26, 3007 Bern

Bestattungsdienst – Erledigung aller Formalitäten – 65 Jahre Erfahrung
In- und Auslandtransporte
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Vereinsleitung

Funktion	N ame	 Adresse	 Tel.	 E-Mail

Präsidentin	 Imbach Brigitt	 Rotholzstrasse 5, 3266 Wiler b. Seedorf	 079 392 77 22 praesidium[at]btvbern.ch

Vizepräsidentin	 Vakant

Finanzen	 Mast Walter	 Rehbühl 18, 3145 Niederscherli	 031 849 22 36	 finanzen[at]btvbern.ch

Administration/Mutationen	 Läderach-Fankhauser Anita	 Herzogenacker 37, 3654 Gunten	 033 251 10 65	 sekretariat[at]btvbern.ch

PR+Redaktion	 Koller Annemarie	 Sulgenbachstrasse 23, 3007 Bern	 031 372 69 71	 btvinfo[at]btvbern.ch

TK-Leitung	 Sägesser Cora	 Gewerbestrasse 14, 3012 Bern	 031 372 70 75	 technischeleitung[at]btvbern.ch

	 Wyttenbach Ivan	 Monbijoustrasse 75, 3007 Bern	 079 353 36 35	 technischeleitung[at]btvbern.ch

J+S Coach	 Strahm Mirjam	 Fabrikstrasse 24, 3012 Bern	 079 705 84 07	 mistrahm[at]gmx.ch

Weitere Chargen

Funktion	N ame	 Adresse	 Tel.	 E-Mail

Redaktorin BTVinfo	 Wallau Alina	 Längackerweg 3, 3048 Worblaufen	 079 576 22 58	 alina.wallau[at]students.unibe.ch

Homepage BTV Bern	 Eichholzer Adrian	 Gewerbestrasse 14, 3012 Bern	 031 372 70 75	 webmaster[at]btvbern.ch

Fähnrich	 Schuhmacher Hans	 Rütiweg 111, 3072 Ostermundigen	 031 931 54 19

Fähnrich	 Schmid Petra	 Brenzikofenstrasse 5, 3629 Oppligen	 079 703 58 69	 pedi.schmid[at]bluewin.ch

Archivarin	 Koller Annemarie	 Sulgenbachstrasse 23, 3007 Bern	 031 372 69 71	 annemarie[at]koller.be

Archiv Burgerbibliothek Bern	 Schmid Thomas	 Hallwylerstrasse 15, 3000 Bern 6	 031 320 33 66	 thomas.schmid[at]burgerbib.ch

Riegenverantwortliche/r

Funktion	N ame	 Adresse	 Tel.	 E-Mail

Veteranenbund	 Messerli Walter	 Ahornweg 22, 3095 Spiegel b. Bern	 031 974 25 30	 messerli.walter[at]bluewin.ch

Krabbel Gym	 Marthaler Reto	 Brunnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee	 079 754 09 06	 rmarthaler[at]gmx.ch

Kids Gym	 Marthaler Reto	 Brunnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee	 079 754 09 06	 rmarthaler[at]gmx.ch 

KUTU plus	 Marthaler Reto	 Brunnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee	 079 754 09 06	 rmarthaler[at]gmx.ch

Jugend VGT	 Borella Tina	 Hardeggerstrasse 6, 3008 Bern	 031 381 17 82	 kitu[at]btvbern.ch

Jugi-Team	 Baur Nicole	 Hochfeldstrasse 73, 3012 Bern	 079 216 18 20 	 nicole.baur[at]hotmail.com

GETU Knaben und Mädchen	 Schwab Timothy	 Drosselweg 15, 3110 Münsingen	 031 721 52 08	 tim.btvbern[at]gmail.com

KUTU Knaben	 Marthaler Reto	 Brunnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee	 079 754 09 06	 rmarthaler[at]gmx.ch

Acro4you	 Marthaler Reto	 Brunnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee	 079 754 09 06	 rmarthaler[at]gmx.ch

KUTU Mädchen	 Boschung Mario	 Drosselweg 12b, 3604 Thun	 033 335 83 22	 mario.boschung[at]bluewin.ch

Trampolin	 Wegmüller Sandra	 Brückfeldstrasse 19, 3012 Bern	 079 295 71 17	 sandra_weg[at]hotmail.com

Vereinsgeräteturnen	 Schmid Oliver	 Thunstrasse 16 a, 3110 Münsingen	 079 961 24 03	 opschmid[at]bluewin.ch

Team Aerobic	 Sägesser Tanja	 Hostudenweg 17, 3176 Neuenegg	 031 372 75 07	 tanja.saegesser[at]bluemail.ch

Dienstagriege	 Schwindl Stephan	 Wiesenstrasse 60, 3072 Ostermundigen	 031 931 54 41	 stephan.schwindl[at]bluewin.ch

Berg- und Skiriege	 Dubach Res	 Mühleweg 4, 3510 Konolfingen	 031 791 12 14	 resdubach[at]gmail.com

Frauen 40+	 Stahl Katrin	 Impasse des Mésanges 12, 1563 Dompierre	 026 672 28 64	 7gipsy3[at]gmail.com

Damen Berna	 Bürgin Heidi	 Sonnhalde 13, 3063 Ittigen	 031 921 40 09	 buergin43[at]gmail.com

Männer Bürger	 Keller Fritz	 Blinzernfeldweg 4, 3098 Köniz		  keller.mf[at]bluewin.ch

Männer Berna	 Marti Hans-Rudolf	 Forelstrasse 34, 3072 Ostermundigen	 031 931 57 82	 hr.v.marti[at]bluewin.ch

Montagriege	 Dubach Silvia	 Bahnhofplatz 8, 3066 Stettlen	 031 931 38 74	 dubachs[at]bluewin.ch

Korbball Damen	 Ischer Caroline	 Sustenweg 78, 3014 Bern	 079 674 86 65	 caroline[at]ischer.com

Handball	 Dubach Martin	 Gurtenfeldstrasse 30, 3053 Münchenbuchsee	 031 869 42 74 	 martin.dubach[at]schaer-reisen.ch

Unihockey	 Winz Elias	 Belpstrasse 71, 3007 Bern	 076 497 00 54	 elias_winz[at]hotmail.com

Kontakte

Adressen BTV Bern
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März 2020
29. März Gürbetal RK Belp II – BTV Bern II Unihockey RAIFFEISEN unihockeyARENA 
   Urtenen Schönbühl
29. März UHC Walkringen II – BTV Bern II Unihockey RAIFFEISEN unihockeyARENA 
   Urtenen Schönbühl
28.–29. März Oberlandmeisterschaft GETU Interlaken

April 2020
4. April  Agrès Jura Bernois GETU Corgémont
4. April Vereinsmeisterschaft KUTU Knaben Steffi sburg
4.–5. April Trainingswochenende TeamAerobic
10.–13. April Ostern in der Tschingelhütte BSR Gurnigel
14.–18. April  Trainingslager GETU Frutigen
16. April Kegelmeisterschaft Männer Berna/Männer Bürger
25.–26  April Mittellandmeisterschaft GETU Münchenbuchsee
22. April Unihockey Riegensitzung Restaurant Marzilibrücke, Bern
30. April Bowling BSR Rubigen

Mai 2020
2. Mai Kantonalmeisterschaft BE/FR KUTU Knaben Sporthalle Weissenstein Bern
9.–10. Mai Putzete BSR Gurnigel
9.–10. Mai Schaffhauser Jugendcup KUTU Knaben Schaffhausen
10. Mai Jugendcup und Karikurs KUTU Knaben Thun
12. Mai 9. Gurtenapéro Veteranen Gurten
16.–17. Mai Zürcher Kunstturnertage KUTU Knaben
17.–20. Mai Jubiläumsreise Starnberger See Damen Berna
21. Mai Turnfahrt Alle Münsingen
23. Mai GymDay TeamArobic Sportanlage Kalofen, Grosswangen
23.–24. Mai Mittelländische Kunstturnertage KUTU Knaben

Juni 2020
19.–21. Juni Mittelländisches Turnfest VGT, TeamAerobic Kirchlindach
26.–28. Juni Regionalturnfest VGT, TeamAerobic Embrachertal

Das Tätigkeitsprogramm erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Aktuelle Veranstaltungen und weitere Informationen dazu sind auf unserer Website www.btvbern.ch aufgeschaltet.

AGEnDA

Tätigkeitsprogramm

René Kistler

3006 Bern

Galgenfeldweg 1

Tel. 031 381 64 85

Fax 031 381 64 09



wir sind einfach bank.

wo mehr geld bleibt 
fürs wesentliche.

Gratis Young Plus Konto für Jugendliche bis 23 Jahre 
und Studierende bis 35 Jahre.

Valiant Bank AG, Bundesplatz 4, 3001 Bern, 
Telefon 031 320 91 11

 Jetzt
dein Konto 

eröffnen und 

Mini-Lautsprecher 

abholen.

SCHNEIDER AG

Im (S)Print
liegt unsere 

Stärke
Schneider AG
Grafisches Unternehmen
Stauffacherstrasse 77
CH-3014 Bern 
Tel. 031 333 10 80
schneiderdruck.ch
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